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Endlich: Spielstärke steigern leicht gemacht! 
Worum geht’s beim Schach? Spaß, Wettbewerb, Geselligkeit, Titel? Alles falsch – die eigene DWZ zählt, sonst nichts 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Traubenzucker- 
Doping lässt sich der 
Geist beim Turnier wohl 
anschieben – das lässt den 
Schachspieler einen ruhigen 
Kopf bewahren und steigert seine Spielstärke um 
19 DWZ-Punkte.  Notiz  an alle  Kaffee-  und Cola-
Süchtigen: Coffein macht Müde Männer munter, 
doch Milch, Wasser, Äpfel und Bananen sind 
sicherlich gesünder… 

Mit den passenden Briefmarken über-
trägt sich die Schach-Sucht in den Alltag 
– das versorgt den Schachspieler mit 
Lebensfreude außerhalb der Schachwelt 
und  steigert  seine  Spielstärke  so  um 20  
DWZ-Punkte. Notiz an alle Philatelisten: 
Es gibt zahllose hübsche Schach-Motive, 
doch Fernschach wird längst per E-Mail 
statt Postkarte gespielt… 
 

 

Die DWZ-Liste in der 
Höchstadter Schachzeitung 
hat längst Kultcharakter, 
viele scheinen ihr hörig zu 
sein und sie auswendig zu 
können – die DWZ-Liste 
spornt den Schachspieler 
zum Besserwerden an und 
steigert seine Spielstärke so 
um 14 DWZ-Punkte. Notiz an 
alle Zahlenfreunde: Während 
der Partie sollte man nicht 
nur an die DWZ des Gegners 
denken, zählen doch seine 
aktuellen Züge und nicht 
seine historischen Erfolge… 
 

 

Ein eigener, privater 
Schachtrainer kennt alle 
Tricks und findet alle 
Schwachpunkte – das hilft 
dem Schachspieler in allen 
Phasen der Schachpartie und 
steigert seine Spielstärke so 
um 123 DWZ-Punkte. Notiz 
an alle Lernwilligen: Training 
ist anstrengend und wichtig, 
doch nicht jeder Wunsch-
kandidat ist bezahlbar… 
 

 

Der Hund ist der beste 
Freund des Menschen, 
hilfreich ist hier besonders 
die Hunderasse Elo – der Elo 
bewacht die Punkte des 
Schachspielers und steigert 
seine Spielstärke so um 9 
DWZ-Punkte.  Notiz  an  alle  
Open-Spieler: Im Turniersaal 
sind Tiere nicht gerne 
gesehen, doch ein Glücks-
Stofftier darf gerne am Brett 
Wache halten und helfen… 
 

 

Echt Hochprozentiges 
wie der „Springer 
Urvater“  mit  28%  lässt  
die Gedanken davon-
schweben – das macht 
den Schachspieler viel 
mutiger und steigert 
seine Spielstärke so um 
28 DWZ-Punkte. Notiz 
an alle Abstinenzler: 
Kein Alkohol ist auch 
keine Lösung, doch 
während der Turnier-
partie hilft er nur ganz 
wenigen         Groß-
meistern… 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Läppische 600 Euro 
kostet so ein Anzug 
– da sieht der Schach- 
spieler gleich besser 
aus  und  steigert  seine  Spielstärke  um  22  
DWZ-Punkte. Notiz für die Werbe-
Fachleute: Das Brett sieht toll aus auf dem 
Foto,  doch  es  ist  falsch  aufgebaut,  denn  
das Feld links unten ist hier schwarz… 

Für wenige Euro zeigen 
Fachzeitschriften jede 
Woche die beste Strategie 
auf – das schützt den 
Schachspieler vor unnö-
tigem Materialverlust und 
steigert seine Spielstärke 
um 52 DWZ-Punkte. Notiz 
an die Wirtschaftspresse: 
Schachfiguren wirken zwar 
schlau, doch mit Geld 
können Schachspieler 
meist nicht gut umgehen… 
 

 

Das Buch Tigersprung von 
Großmeister Artur Jussupow 
verspricht DWZ 2100 – das 
ist für viele Schachspieler 
ein riesiges Ziel. Notiz an 
alle Möchtegernmeister: Der 
Besitz des Buches genügt 
noch nicht, doch die Lektüre 
hilft wirklich weiter… 
 

 

Ein Smartphone 
scheint während 
vieler Turnierpar-
tien ein klasse Hel-
fer  zu  sein,  mit  
Schachprogramm – 
das zeigt dem 
Schachspieler 
kinderleicht alle 
Meisterzüge auf 
und steigert seine 
Spielstärke  so  um  
623 DWZ-Punkte. 
Notiz an alle 
Schummler: So 
macht es keinen 
Spaß und verboten 
ist es auch… 
 

 


